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Von hier?

Sind Sie von hier? Im alltäglichen Umgang schließt sich  
an diese Frage häufig die Bitte um Auskunft für eine  
bestimmte Straße oder für ein Geschäft an. Die Frage zielt 
demnach auf die Feststellung, ob jemand ortskundig ist. 
In unserer Ausstellung ist diese Thematik allerdings viel 
weiter gefasst. Es geht um Herkünfte und Heimaten  
und somit um die komplexe Frage nach Migrationsbewe-
gungen. Diese sollen für den Raum Neuss bereits seit der 
Jungsteinzeit in den Blick genommen werden. Lassen Sie 
sich überraschen von vielen neuen Fakten, die zu der Er-
kenntnis führen, dass wir alle auf die ein oder andere Weise 
einen Migrationshintergrund haben.

Comeback 2

Parallel zur Ausstellung »Von hier?« eröffnen wir am  
gleichen Tag (4. Juni) auch die Fortsetzung der Neuprä-
sentation unserer Sammlung. Dieses Mal geht es um die 
nach dem Wasserschaden im letzten Jahr frisch restau-
rierten Werke, die wir wieder der Öffentlichkeit zugänglich 
machen möchten. Viele neue thematische Schwerpunkte 
bieten spannende Eindrücke der besonderen Art. Dennoch 
gibt es weiterhin einen Wermutstropfen. Unsere archäo-
logischen und stadtgeschichtlichen Abteilungen müssen 
aufgrund anhaltender Sanierungsarbeiten weiterhin ge-
schlossen bleiben.

Liebe Besucherinnen und Besucher, 
liebe Freunde und Förderer  
des Clemens Sels Museums Neuss!
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Kuchen, Köstlichkeiten & Stulle

Wir freuen uns Ihnen viele Formate, die wir in den letzten 
Jahren pandemiebedingt nicht umsetzen durften, wieder 
anbieten zu können. Dazu gehört natürlich als einer unse-
rer »Bestseller« Kunst & Kuchen. Probieren Sie auch unsere 
neuen Angebote und Varianten. So ist Kunst & Köstlich
keiten neu im Programm und aus unserer Kunstpause 
ist nun Kunst & Stulle geworden. Der Ausbau unseres 
Programmangebots für Kitas und Schulen ist uns ein wich-
tiges Anliegen. Auch hier gibt es neue Angebote. Weitere 
Informationen finden Sie dazu auf unserer Website.

Nachhaltigkeit leben

Um Kulturbetriebe nachhaltiger führen zu können, bedarf 
es vieler Anstrengungen. Auch Kleinigkeiten dürfen  
dabei nicht außer Acht gelassen werden. In diesem Sinne 
möchten wir ab sofort auf ausführliche Veranstaltungs-
beschreibungen im Programmheft verzichten, um dadurch 
eine Papier- und Kostenersparnis zu generieren. 

Eine ausführliche Übersicht aller Veranstaltungen finden 
sie weiterhin unter www.clemens-sels-museum-neuss.de

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Dr. Uta Husmeier-Schirlitz
Museumsdirektorin 
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Wir freuen uns auf Sie
Jeden 1. Sonntag im Monat ist der Eintritt  
in unser Museum frei. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei Ihrem  
Museumsbesuch!
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Clemens Sels Museum Neuss

Die Kunst der Wahrnehmung → S. 8
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Clemens Sels Museum Neuss

VON HIER? → S. 12
Von Heimaten und Herkünften 
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COMEBACK 2 → S. 14
Restaurierte Werke neu entdecken!
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Die Frühjahrsausstellung widmet sich einer Aus-
wahl an malerischen Arbeiten von Jürgen Paatz 
(geb. 1943). Der Künstler hinterfragt die vielfältigen 
Wirkungsweisen von Farbe, Form und Stofflichkeit 
und spürt in seinen Arbeiten den Möglichkeiten ihres 
sensiblen Zusammenspiels nach. Die Farbe trägt 
Paatz in einem gestischen Prozess auf Leinwand und 
Papier auf und lässt Strukturen, Rhythmen und Flä-
chen auf dem Bildträger entstehen. Erst bei längerer 
Betrachtung werden feinste Farbabstufungen und 
Arbeitsspuren offenbar. 

Rund 60 Werke aus mehreren Jahrzehnten spiegeln 
jene »Kunst der Wahrnehmung« wieder, die zum 
intensiven Sehen und Empfinden einlädt. 

Finissage der Ausstellung 
Sonntag, 7. Mai 2023, ab 11:00 Uhr

Die Kunst der 
Wahrnehmung 
Jürgen Paatz – Malerei
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Jürgen Paatz in seinem Atelier, 2022 
Foto: Clemens Sels Museum Neuss
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Jürgen Paatz, o. T.  
1994, Aquarell  
auf Transparentpapier
Foto: Clemens Sels  
Museum Neuss
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Stark und belastbar und zugleich zart und empfindlich:  
Als ungemein vielgestaltiger und wandelbarer Werkstoff 
ist Papier noch heute für Künstler*innen besonders reiz-
voll. Mit Artjom Chepovetskyy (*1984 Odessa, Ukraine) und 
Goekhan Erdogan (*1978, Frankfurt am Main) präsentiert 
das Feld-Haus in diesem Frühjahr gleich zwei besonders 
spannende zeitgenössische Positionen im Dialog, der das 
Papier über das eigene Medium hinaus im Kontext von 
Skulptur und Malerei erlebbar macht.

Ausgangspunkt der Arbeiten von Goekhan Erdogan ist 
das Selbstporträt, genauer gesagt das eigene, drucktech-
nisch vervielfältigte Passbild. Hieraus formt der Künstler 
unterschiedlich große Blöcke, die er anschließend mit ver-
schiedenen Holzbearbeitungstechniken bearbeitet. Ins-
besondere die marmorne Anmutung der teils samtglatten 
Oberflächen unterstreicht dabei die skulpturale Qualität 
seiner Arbeiten. Auch im Werk von Artjom Chepovetskyy 
ist Papier zugleich Bildträger und Werkstoff. Mit spiele-
rischer Leichtigkeit entwickelt er in seinen Bildobjekten 
Schicht um Schicht durch Farbwerte, Flächen und Linien 
immer neue Bildräume. Dabei bleibt der Werkprozess – 
und damit auch die Frage nach der Bildgenese – durch die 
Verwendung teils transparenter Materialien wie Chiffon 
oder Organza für den Betrachtenden nachvollziehbar.

Losgelöst.  
Zeitgenössische Positionen  
aus Papier 
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Goekhan Erdogan, o. T.
Drucke und Leim, 2022
Foto: Goekhan Erdogan
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Artjom Chepovetskyy, Mixed Media  
auf Chiffon, 2 (4) 2022, 2022 
Foto: Artjom Chepovetskyy

Goekhan Erdogan studierte an der Hochschule für Ge-
staltung Offenbach am Main und an der Hochschule für 
Bildende Künste Städelschule in Frankfurt am Main.  
Artjom Chepovetskyy studierte Philosophie an der Johan-
nes Gutenberg-Universität Mainz sowie Bildende Kunst 
an der Kunsthochschule Mainz. Beide Künstler leben und 
arbeiten in Frankfurt am Main und haben bereits an einer 
Vielzahl von Einzel- und Gruppenausstellungen im In- und 
Ausland teilgenommen.

 Programmhighlight  
Künstlergespräch - Goekhan Erdogan 
So, 18. Juni, 15:00 Uhr 
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Die Geschichte der Menschheit ist seit jeher eine Abfolge 
von Migrationen: Beginnend mit der Entwicklung des 
modernen Menschen in Afrika und dessen Besiedlung 
Europas, über die Jungsteinzeit, in der die Nachfahren 
von Ackerbauern des Vorderen Orients an den Nieder-
rhein wanderten und ihre Kenntnis von Getreideanbau 
und Viehzucht mitbrachten bis hin zur römischen Zeit, in 
der Menschen aus Italien, Nordafrika oder von der Iberi-
schen Halbinsel, aber auch Germanen von der Elbe in die 
Provinz Niedergermanien kamen und so zu Vorfahren der 
niederrheinischen Franken wurden. Eine nächste große 
Einwanderungswelle setzte im 18. Jahrhundert in den 
Städten ein, die im Zuge der Industrialisierung im frühen 
19. Jahrhundert ihren Höhepunkt hatte. Neben Händlern, 
Handwerkern und Arbeitern aus Italien kamen nun auch 
Revolutionsflüchtlinge und Kaufleute aus Frankreich oder 
Ziegler aus den Niederlanden an den Niederrhein.

VON HIER?  
Von Heimaten und Herkünften 
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Koffer, 1940er-Jahre, Clemens Sels Museum Neuss
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Im 20. Jahrhundert intensivierten sich die 
Wanderungsbewegungen ein weiteres Mal: Auf 
Flüchtlinge und Heimatvertriebene aus den ehe-
maligen deutschen Ostgebieten folgten nach dem 
Zweiten Weltkrieg »Gastarbeiter« aus Italien, Grie-
chenland, Portugal, der Türkei oder dem ehemaligen 
Jugoslawien. Im Zuge kriegerischer Auseinander
setzungen kamen zum Ende des Jahrhunderts zahl-
reiche Flüchtlinge aus Vietnam, dem Iran, Afrika und 
Syrien, sowie zuletzt der Ukraine nach Deutschland. 

Der Blick in die Geschichte zeigt: Europa und damit 
auch die Region am Niederrhein waren schon immer 
ein Ort der Multikulturalität. Wo haben die Menschen 
im Rheinland ihre Wurzeln? Wer stammt von Ein
wanderern ab, wer ist selbst migriert? Und gibt es 
überhaupt irgendjemanden, der »richtig« einhei-
misch ist? Diesen und vielen weiteren spannenden 
Fragen spürt unsere aktuelle Sonderausstellung 
über einen Zeitraum von rund 30.000 Jahren nieder-
rheinischer Geschichte nach.

Eröffnung der Ausstellung 
Sonntag, 4. Juni 2023, 11:30 Uhr

Die Ausstellung wird gefördert durch

Bilder v. l. n. r.:

Ital. Eismacher in 
Mühlhausen, 1900

Frau in Ames (türk. 
Diyarbakir), Kultur-
amt Neuss

Türkisches Lebens-
mittelgeschäft an 
der Münsterstraße 
in Neuss, 1974
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Die Teilneueröffnung des Clemens Sels Museums Neuss 
im vergangenen November markierte zugleich die  
Rückkehr geretteter Werke der Schausammlung. Doch 
wurden infolge des Wassereinbruchs im Mai 2022 an  
ca. 200 Objekten Schäden festgestellt. Glücklicherweise 
können diese größtenteils wieder behoben werden: Seit 
letztem Juni werden daher Konvolute beschädigter Werke 
in Etappen in Restauratorenateliers verbracht, um dort 
fachgerecht versorgt zu werden. Mit COMBACK 2 prä-
sentiert das Museum nun die ersten Ergebnisse dieses 
umfangreichen und noch mindestens bis zum Jahres-
ende laufenden Restaurierungsprozesses: Unter anderem 
können wir Émile Bernards Werk  »Die Ernte in Saint-Briac« 
und Wilhelm Morgners »Astrale Komposition XI« wieder in 
Neuss begrüßen. 

Dank der Einbindung neuer thematischer Schwerpunkte 
und digitaler sowie hybrider Vermittlungsangebote bietet 
auch Teil 2 der Neupräsentation für jedermann neue 
spannende Zugänge zu Kunst und Kunstgeschichte. 
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Restaurierte Werke neu entdecken! 

Wilhelm Morgner, Astrale Komposition XI 
1912, Öl auf Pappe, Clemens Sels Museum Neuss

Foto: CSMN
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Wegen des großen Anklangs wird auch das Museumskino 
verlängert. Passend zu den thematischen Schwerpunkten 
der Sammlung wurden neue Filme ausgewählt, die dort bis 
Ende September zu sehen sein werden. Selbstverständlich 
wurden auch wieder inklusive Angebote in die Schau-
sammlung integriert.

Das abgekofferte Untergeschoss mit der archäologischen 
Sammlung sowie die Stadtgeschichte im Obertor bleiben 
leider aufgrund anhaltender Sanierungsarbeiten weiterhin 
geschlossen.

Eröffnung der Ausstellung 
Sonntag, 4. Juni 2023, 11:30 Uhr



16

M
u

se
u

m
st

ag

Eintritt frei! 

Sonntag, 21. Mai 
Für alle Veranstaltungen gilt:  
90 Min. | kostenfrei | Anmeldung erforderlich 

11:30 Öko Fresh! Pflanzen-Prints 

Für Kinder von 6 bis 12 Jahren

Willkommen in unserer grünen Druckwerkstatt!  
Ob mit Blütenköpfen oder Blättern – mithilfe  
von Mutter Natur lassen sich einfach und effektvoll  
tolle Kunstwerke zaubern. 

11:30 Kunstvolle Wasserlieferanten

Ob Wasserspiele, künstlerisch gestaltete Brunnen 
oder solche mit einem besonderen Bezug zur Stadt-
geschichte: Das Neusser Stadtbild wird wesentlich 
durch zahlreiche dieser kunstvollen Wasserlieferanten 
geprägt. Aus welchem Neusser Brunnen können Sie 
noch heute Trinkwasser schöpfen? Welche (Kunst-) 
Geschichten verbergen sich hinter der Gestaltung und 
den Standorten von Brunnenanlagen? Ein erfrischender 
Stadtspaziergang auf den Spuren blauen Goldes.
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Unter dem Motto »Wohlbefinden und Nachhaltigkeit« 
laden heute Museen auf der ganzen Welt zum  
46. Internationalen Museumstag ein. Erstmals 1977  
ausgerichtet, bietet der Aktionstag Besucher*innen  
jährlich zahlreiche Möglichkeiten, die Institution  
Museum (neu) für sich zu entdecken.
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14:30 Skulptur II

Endlich ist es soweit! Die Fortsetzung unseres  
beliebten Stadtspaziergangs zur Kunst im Öffent-
lichen Raum geht an den Start: Konkret, abstrakt 
oder figurativ, aus Stahl, Beton oder Stein – wir 
feiern die große Vielfalt der Skulptur im Neusser 
Stadtraum!

16:30 Yoga im Museum

Nach einer 30-minütigen Kurzführung laden wir Sie 
zu einer 60-minütigen Yogaeinheit mit Blick in die 
Natur ein und stimmen uns so mit viel Gelassenheit 
auf die kommende Woche ein.

Die Veranstaltungen finden  
statt im Rahmen von
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Eintritt frei! 

Freitag, 16. Juni

Digital vor Ort mit 
M1n3rva — Play the Game! 

Nicht erst seit der Veröffentlichung von ChatGPT  
ist die Diskussion um die Künstliche Intelligenz ein viru
lentes Thema. Auch der Blick auf die Kunst hat sich  
dadurch verändert. Mit dem Release von »M1n3rva«  
ist dem Clemens Sels Museum Neuss eine besondere 
Multimedia-Experience gelungen, die die aktuelle  
Fragestellung Mensch versus Maschine aufgreift und 
diese spielerisch den Besucher*innen näherbringt:  
Eigentlich sollte die KI namens M1n3rva nur ein inter
aktiver Guide für das Museum sein. Doch jetzt hat sie  
sich verselbstständigt und bedrohlich weiterentwickelt. 

Kannst du uns dabei helfen, »M1n3rva« unschädlich  
zu machen und damit die Kunst zu retten? 

Unter alllen Besucher*innen, die das Game bis zum 
Schluss durchspielen, verlosen wir ein paar schöne  
Präsente. Einfach an der Museumskasse melden! 

 
Die Veranstaltung  
findet statt im Rahmen 
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Die Gaming-App  
wird gefördert durch

und dem Aktionsprogramm  
»Ankommen und Aufholen nach Corona!« 

Die App »M1n3rva — Play the Game!« kann kostenlos  
heruntergeladen werden. Für Familien, Gruppen  
und Menschen ohne Smartphone steht an der Museums-
kasse ein Tablet zur Verfügung. Kinder und Jugendliche 
bis 21 Jahre haben freien Eintritt ins Museum.
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Alle Termine auf einen Blick
Beschreibungen der Veranstaltungen finden Sie auf der 
Website des Museums. Dort finden Sie zudem weitere 
Programmangebote sowie aktuelle Informationen zu Ihrem 
geplanten Museumsbesuch.

 Sonderveranstaltungen, Angebote für  Familien & 
Kinder und  Online-Formate sind gekennzeichnet.

Mai
Mi 3.5. 15:00 Direktorinnenführung 

Die Kunst der Wahrnehmung

Do 4.5. 11:00 Kunst & Knirps  
Die Kunst der Wahrnehmung

So 7.5. → Eintritt frei

ab 11:30 Kostenfrei Finissage 
Die Kunst der Wahrnehmung

11:30 Öffentliche Führung  
Die Kunst der Wahrnehmung

11:30 Dreierpack (3 - 5 Jahre) 
Male deine Lieblingsfarbe

11:30 Dreierpack (ab 6 Jahren) 
Kreidezeit - Strukturen & Mustern  
auf der Spur

Mi 10.5. 10:15 Kunstgespräche  
Kunst des Fin de Siècle in Belgien Teil 4

K
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Do 11.5. 10:00 Kunstgespräche 
Kunst des Fin de Siècle in Belgien Teil 4

14:30 Stadtspaziergang Skulptur II

So 14.5. 11:30 Kurator*innenführung Losgelöst

So 21.5. Kostenfrei Internationaler Museumstag

11:30 Stadtspaziergang 
Kunstvolle Wasserlieferanten

11:30 Workshop für Kinder (6-12 Jahre) 
Öko Fresh! Pflanzen-Prints

14:30 Stadtspaziergang Skulptur II

16:30 Yoga im Museum

Mi 24.5. 10:15 Kunstgespräche 
Kunst des Fin de Siècle in Belgien Teil 4

Do 25.5. 10:00 Kunstgespräche 
Kunst des Fin de Siècle in Belgien Teil 4

14:30 Stadtspaziergang Skulptur I

Juni
Do 1.6. 10:00 Kunstgespräche 

Kunst des Fin de Siècle in Belgien, Teil 4

Fr 2.6. 18:00 Exklusiv Preview für die Mitglieder des 
Museumsvereins  
VON HIER? und COMEBACK 2

So 4.6. → Eintritt frei

ab 
11:30

Kostenfrei Eröffnung  
VON HIER? und COMEBACK 2

15:00 Dreierpack (3-5 Jahre) 
Die ganze Welt auf meinem Beutel 

15:00 Dreierpack (ab 6 Jahren) 
Heimat, Klang & Farbe

15:00 Öffentliche Führung VON HIER?

Mi 7.6. 10:15 Kunstgespräche  
Kunst des Fin de Siècle in Belgien Teil 4

So 11.6. 11:30 Öffentliche Führung Losgelöst

15:00 Öffentliche Führung VON HIER?

16:30 Yoga im Museum

Mi 14.6. 15:00 Direktorinnenführung COMEBACK 2

Fr 16.6. Eintritt frei Digitaltag

ganz-
tägig

Kostenfrei M1n3rva — Play the Game!  
Digital vor Ort
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So 18.6. 11:30 Öffentliche Führung VON HIER?

15:00 Künstlergespräch 
Losgelöst - Goekhan Erdogan

Di 20.6. 11:00 Stadtspaziergang  
Kunstvolle Wasserlieferanten

Mi 21.6. 13:00 Kunst & Stulle VON HIER?

Do 22.6. 15:00 Kurator*innenführung VON HIER?

Sa 24.6. 16:00 Stadtspaziergang Architektur I

So 25.6. 11:30 Familienführung COMEBACK 2

15:00 Öffentliche Führung VON HIER? 
Spuren früher Migration. Von der Steinzeit 
bis zu den »Gastarbeitern«

Mi 28.6. 13:00 Kunst & Stulle COMEBACK 2 - Symbolismus

Do 29.6. 18:00 Kunstgenuss COMEBACK 2

Juli
So 2.7. → Eintritt frei

11:30 Öffentliche Führung VON HIER?

11:30 Doppelpack (6-12 Jahre) 
Ich esse mir die Welt, wie sie mir gefällt

15:00 Öffentliche Führung COMEBACK 2

Mi 5.7. 14:30 Kunst & Kuchen VON HIER?

Do 6.7. 11:00 Kunst & Knirps VON HIER?

So 9.7. 11:30 Öffentliche Führung Losgelöst

15:00 Öffentliche Führung VON HIER?

16:30 Yoga im Museum

Mo 10.7. 10:00 Sommerferienspaß Von Rom an den Rhein. 
Zu Fuß und mit viel Gepäck

Di 11.7. 10:00 Sommerferienspaß 
Ene meine Miste, Heimat in der Kiste

Mi 12.7. 10:00 Sommerferienspaß Öko Fresh!  
Pflanzen-Prints

15:00 Kurator*innenführung VON HIER? 

Do 13.7. 10:00 Sommerferienspaß Pizza, Pasta, Pommes. 
Lieblingsessen aus aller Welt

Fr 14.7. 10:00 Sommerferienspaß Heimat, Klang & Farbe

So 16.7. 11:30 Öffentliche Führung VON HIER?  
Soweit die Füße tragen. Migration schon  
in den Steinzeiten

15:00 Familienführung COMEBACK 2
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Mi 19.7. 13:00 Kunst & Stulle VON HIER?

So 23.7. 11:30 Öffentliche Führung COMEBACK 2

15:00 Öffentliche Führung Losgelöst

Mi 26.7. 16:00 Stadtspaziergang Skulptur II

Do 27.7. 18:00 Kunst & Köstlichkeiten VON HIER?

So 30.7. 11:30 Öffentliche Führung VON HIER?

15:00 Öffentliche Führung COMEBACK 2

August
Mi 2.8. 14:30 Kunst & Kuchen COMEBACK 2

Do 3.8. 11:00 Kunst & Knirps COMEBACK 2

So 6.8. → Eintritt frei

11:30 Öffentliche Führung VON HIER?

11:30 Doppelpack (6-12 Jahre) 
Wälder, Wellen, Wüste. Die Welt als Mosaik

15:00 Öffentliche Führung COMEBACK 2

16:30 Yoga im Museum

Mi 9.8. 10:15 Kunstgespräche 
Kunst des Fin de Siècle in Belgien Teil 4

15:00 Kurator*innenführung VON HIER?

Do 10.8. 10:00 Kunstgespräche 
Kunst des Fin de Siècle in Belgien Teil 4

So 13.8. 11:30 Öffentliche Führung Losgelöst

15:00 Familienführung VON HIER?

Mi 16.8. 13:00 Kunst & Stulle 
Johannes Geller zum 150. Geburtstag

Do 17.8. 16:00 Stadtspaziergang 
Kunstvolle Wasserlieferanten

So 20.8. 11:30 Öffentliche Führung COMEBACK 2

15:00 Öffentliche Führung VON HIER?  
Spuren früher Migration. Von der Steinzeit 
bis zu den »Gastarbeitern«

Mi 23.8. 10:15 Kunstgespräche 
Kunst des Fin de Siècle in Belgien Teil 4

Do 24.8. 10:00 Kunstgespräche 
Kunst des Fin de Siècle in Belgien Teil 4

Do 31.8. 18:00 Kunst & Köstlichkeiten 
Süßigkeiten aus Syrien
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Clemens Sels Museum Neuss

60 Minuten 75 Euro

90 Minuten 100 Euro

Feld-Haus – Museum für Populäre Druckgrafik

Ab sofort bieten wir auch Führungen durch Sammlung 
und Sonderausstellung des Feld-Hauses an.

60 Minuten 75 Euro

90 Minuten 100 Euro

Sonderausstellungen und Sammlung
Buchen Sie für sich und ihre Familie, Ihre Freundinnen  
und Freunde oder geschäftlich eine individuelle Führung!

Auf unserer Website finden Sie zudem  Informationen  
zu weiteren buchbaren Angeboten wie etwa Kinder
geburtstagen, Familienführungen oder unserem Bestseller 
»Kunst & Kuchen« sowie das Formular zur Buchungs
anfrage. Gerne beraten wir Sie, um ein passendes Angebot 
zu finden. 

Fü
h

ru
n

g
en



25

V
or

sc
h

au
Gewagte Visionen – George Minne und Léon Spilliaert 
Vom Symbolismus zum Expressionismus 
22.10.2023 – 03.03.2024

Die faszinierenden und mystischen Bildwelten der Sym-
bolisten George Minne (1866–1941) und Léon Spilliaert 
(1881–1946) stehen im Fokus der Ausstellung. Sie stellt 
erstmals zwei mutige Vorreiter der Moderne gegenüber, 
deren Schaffen durch formale Reduktion und farbliche 
Konzentration den Übergang vom Symbolismus zum  
Expressionismus markiert.  
Wir richten den Fokus auf zwei in ihrer Heimat Belgien 
hoch verehrte Künstler, die in Deutschland bis heute  
nur wenigen bekannt sind. Ausgehend von unserer 
hierzulande einmaligen und international anerkannten 
Sammlung des Symbolismus werfen wir einen ersten  
und überraschenden Blick auf diese wegweisende Epo-
che in Belgien. Anhand von rund 80, teils selten oder  
noch nie gezeigten Bildern und Skulpturen aus öffent
lichen und privaten Sammlungen aus dem In- und  
Ausland wird ihrem Einfluss auf die Kunst des 20. Jahr-
hunderts nachgegangen.

Die Ausstellung wird gefördert durch 
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Léon Spilliaert, Selbstporträt 
1915, Königliches Museum  
für Schöne Künste Antwerpen  
– Flämische Gemeinschaft
Foto: Königliches Museum  
für Schöne Künste Antwerpen
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Ab ins Museum!
Wir bieten Ihnen vielfältige Programme für Ihre Besuche 
mit Kindergarten- oder Schulgruppen im Museum an. Als 
pädagogische Einrichtungen der Stadt Neuss und des 
Rhein-Kreises Neuss genießen Sie dabei inklusive maximal 
vier Begleitpersonen freien Eintritt.

Für Kitas

Mit Moni Museumsmaus das Museum entdecken  
Für Kinder von 4 bis 6 Jahren

Mit Moni Museumsmaus wird der Museumsbesuch auch für  
unsere jüngsten Besucher*innen zur wahren Entdeckungstour!  
Sie zeigt den Kindern ihre Lieblingsobjekte und erzählt dazu  
viele spannende Geschichten.

Entdecke das Land der Farben  
Für Kinder ab 3 Jahren

Eine Entdeckungsreise durch Bilder und in die wundervolle Welt  
der Farben. Anschließend wird dann kunterbunt gestempelt, was 
das Zeug hält.

Tierische Safari  
Für Kinder von 3 bis 5 Jahren

Auf einer spannenden Safari durch unsere Sammlung gilt es Tiere 
entdecken und anschließend eine »Lieblingstiermaske« zu basteln.
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Für Schulen

Unterricht am Original  
Grundschulen und weiterführende Schulen

Bei einem Besuch im Museum erhalten Schüler*innen span-
nende und altersgerecht aufgearbeitete Informationen zu 
Objekten, können in einen persönlichen Dialog mit Kunstwerken 
treten und ihre Eindrücke anschließend selbst kreativ umsetzen. 
Zum Abschluss dieser jeweils ein Schulhalbjahr umfassenden 
Kooperation zeigen wir die Arbeiten der Schüler*innen in einer 
kleinen Präsentation im Museum. 

Museumskoffer on Tour!  
Primar- und Sekundarstufe I

Unsere Museumspädagog*innen kommen zu Ihnen in die Schule! 
Im Gepäck haben sie reich bestückte Museumskoffer zur  
»geheimen Sprache der Dinge«, den »Römern in Novaesium« 
oder einem »Künstlerfest um 1900«. 

90 Min. | 120 € zzgl. Fahrtkosten | Buchung erforderlich

Weitere Infos & Anmeldung

Auf unserer Website finden Sie weitere Informationen  
zu unseren Angeboten für »Schulen & Lehrer*innen«  
sowie »Kitas & Erzieher*innen«. 

Gerne beraten wir Sie auch persönlich unter:  
Tel.: +49 (0)2131 90 41 32
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Führung: Leichte Sprache 
Die Führungen in Leichter Sprache ermöglichen einen 
besonders einfachen Zugang zu den Werken der Sonder-
ausstellung oder der Sammlung. Daher sind sie auch  
für Menschen mit kognitiven Einschränkungen geeignet.  
Der Eintritt und die Teilnahme an der Führung sind 
kostenfrei, eine Gruppenbuchung ist erforderlich. 
Gruppenführungen können über unsere Website oder 
telefonisch gebucht werden. 

Führung: Demenz

Das Museum lädt Menschen mit demenziellen Verände-
rungen sowie deren Angehörige und Betreuende zu einer 
Führung durch die Ausstellung ein. Im Gespräch wird eine 
kleine Auswahl an Werken betrachtet.  
Durch behutsame Interaktionen und gezielte Impulse 
werden die Teilnehmenden angeregt, eigene Gedanken, 
Empfindungen und Erinnerungen einzubringen.

ab 60 Min. | ab 75 € zzgl. Eintritt | Gruppenbuchung erforderlich 

Ein Museum für alle!
Für Besucher*innen mit und ohne Beein-
trächtigung bieten wir spezielle Führungs-
formate an. Privatleute oder Betreuungs
einrichtungen können telefonisch oder per 
E-Mail mit uns Kontakt aufnehmen. Gerne 
planen wir mit Ihnen Ihren Besuch und 
passen das Format und die erforderliche 
Betreuung individuell an Ihre jeweiligen 
Bedürfnisse an. 
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 Videoguide in Gebärdensprache
Machen Sie mit uns einen Streifzug durchs Haus und 
erfahren Sie in kurzen Videoclips Spannendes und 
Wissenswertes zu kunst- und kulturhistorischen High-
lights aus unserer Sammlung. Der Videoguide steht Ihnen 
kostenfrei auf unserer Website zur Verfügung. 

Perspektivisch möchte das Clemens Sels Museum Neuss 
auch Führungen in Gebärdensprache durch Dauer- und 
Sonderausstellungen anbieten. In der Zwischenzeit ist es 
für Gruppen mit gehörlosen Menschen selbstverständlich 
möglich, eine*n eigene*n Gebärdendolmetscher*in zur 
gebuchten Führung mitzubringen. 

Barrierefreiheit
Der stufenlose Zugang zum Haupthaus und zu  
den Ausstellungen ist möglich.  

Dieser QR-Code bringt Sie direkt auf unsere Website 
zu unserem Videoguide in Gebärdensprache.



30

K
u

n
st

 a
u

f’
s 

O
h

r

Séraphine Louis, Kirschen und gelbe 
Blätter, um 1930, Öl auf Leinwand 
Clemens Sels Museum Neuss
Foto: Martin Langenberg

 Im Museum und Online 

Meister des Hildesheimer Lamberti
altars, Abschied des Saulus vom 
Hohen Rat, um 1420, Tempera auf 
Eiche, Clemens Sels Museum Neuss
Foto: Jörg Schanze

  »Ein Gehör-Gang durchs Museum« für Kinder 

Clementine und Paul sind sehr neugierig. Sie schauen sich 
im Museum genau um und gehen ganz nah an die Bilder 
heran. Plötzlich ist da ein Wispern und Flüstern zu hören, 
die Stimmen werden immer lauter – aus dem Obertor 
dröhnt sogar wildes Kampfgetümmel! Nach und nach wer-
den Bilder und Gegenstände lebendig und erzählen ihre 
Geschichten. Spannend … lustig … traurig … nachdenklich … 
aufregend … So lädt der Audioguide alle Kinder ein, Bilder 
und andere Exponate in einem ganz besonderen »Gehör-
Gang« zu entdecken. 

Erwachsene

Über QR-Codes können Erwachsene mehr zu den Werken 
der Sammlung erfahren und Kinder einen »Gehör-Gang« 
durchs Museum machen. Online finden Sie die Hörspuren 
auf unserer Website unter der Rubrik »Digital«. Hören Sie 
doch einfach mal rein!
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Dienstag – Samstag 11 – 17 Uhr

Sonntag, Feiertag 11 – 18 Uhr

Langer Donnerstag
letzter Donnerstag im Monat

11 – 20 Uhr

Öffnungszeiten

Museum und Feld-Haus sind geöffnet

1. Mai Tag der Arbeit

18. Mai Christi Himmelfahrt

28. Mai Pfingstsonntag

29. Mai Pfingstmontag

Feiertage

Museum und Feld-Haus sind geschlossen

8. Juni Fronleichnam

Hinweis: Das Untergeschoss mit der archäo
logischen Sammlung sowie die Stadtgeschichte 
im Obertor bleiben leider aufgrund anhaltender 
Sanierungsarbeiten weiterhin geschlossen. 

Erwachsene 5 �

Gruppe
ab 10 Personen

3,50 �
pro Person

Ermäßigt
Sozialhilfeempfangende  
und Studierende bis 27 Jahre

2,50 �

Gruppe ermäßigt
ab 10 Personen

1,50 � 
pro Person

Bis 21 Jahre Eintritt frei
Inhaber*innen der Art:card Düsseldorf und Mitglieder 
des Museumsvereins haben ebenfalls freien Eintritt.

Eintrittspreise

An jedem 1. Sonntag im  
Monat ist der Eintritt frei!
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Clemens Sels Museum Neuss
Am Obertor, 41460 Neuss

Tel.	 +49 (0) 2131 90 41 41 
Fax 	+49 (0) 2131 90 24 72

service@clemens-sels-museum-neuss.de 
www.clemens-sels-museum-neuss.de 

Museumsshop
In unserem Museumsshop finden Sie zu unseren  
Öffnungszeiten neben originellen Geschenkideen  
alles rund um unsere Ausstellungen. 

So kommen Sie zu uns
Das Museum liegt in unmittelbarer Nähe zur Neusser  
Innenstadt. Direkt neben dem Museum befindet  
sich der kostenpflichtige Parkplatz der Stadthalle Neuss  
(Selikumer Str. 25, 41460 Neuss). 

Google Maps 
Dieser QR-Code bringt Sie direkt zum Standort  
des Clemens Sels Museums Neuss auf Google Maps.
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Feld-Haus – Museum für Populäre Druckgrafik
Berger Weg 5, 41472 Neuss

Auf dem Kirkeby-Feld zwischen Museum Insel  
Hombroich und Raketenstation Hombroich.

Tel. 	+49 (0) 2131 90 41  41 
Fax 	+49 (0) 2131 90 24 72

service@clemens-sels-museum-neuss.de 
www.clemens-sels-museum-neuss.de

Samstag, Sonntag  
und Feiertag

11 – 17 Uhr

Öffnungszeiten
Der Besuch des Museums ist kostenfrei!

So kommen Sie in Feld-Haus
Das Feld-Haus befindet sich auf dem Kirkeby-Feld  
zwischen dem Museum Insel Hombroich und der Raketen-
station Hombroich. Kostenfreie Parkmöglichkeiten  
finden sich in unmittelbarer Nähe. Die Buslinien 877 und 
869 halten am Stopp »Neuss Bergerhof«. 

Google Maps 
Dieser QR-Code bringt Sie direkt zum Standort  
des Feld-Hauses auf Google Maps.
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Kunst braucht Freunde
Unsere Mitglieder kommen in den Genuss besonderer  
Vorzüge, wie etwa freien Eintritt ins Museum sowie  
exklusive Sonderveranstaltungen und Exkursionen.  
Besonders beliebt sind die Ausstellungspreviews für Mit-
glieder. Aktuelle Angebote speziell für die Mitglieder  
des Museumvereins finden Sie auch in unserem Kalender.
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Fr 2.6.
18:00

Exklusiv  
Preview für die Mitglieder des Museumsvereins 
VON HIER? und COMEBACK 2

Die Kurator*innen  Dr. Carl Pause und Dr. Bettina 
Zeman bieten den Mitgliedern des Museumsvereins 
in der Preview noch vor der offiziellen Eröffnung ex-
klusive Einblicke die aktuelle Sonderausstellung und 
die neue Sammlungspräsentation .

90 Min. | kostenfrei | Anmeldung erforderlich

Werden Sie Mitglied

Unterstützen Sie unsere Arbeit, teilen Sie Ihr Interesse  
für Kunst und Kultur mit Gleichgesinnten und werden Sie 
Mitglied oder verschenken Sie eine Jahresmitgliedschaft!

Kontakt

Museumsverein 
c/o Clemens Sels Museum Neuss 
Am Obertor, 41460 Neuss

Tel. +49 (0) 2131 90 41 40 
buero@museumsverein-neuss.de
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Vorschau
Feld-Haus 
Ein Bild für alle Fälle
Sammelbilder von Liebig über Stollwerck bis Panini 

01.10.2023 – 17.03.2024

Gewagte Visionen  
– George Minne und Léon Spilliaert
Vom Symbolismus zum Expressionismus

22.10.2023 – 03.03.2024

www.clemens-sels-museum-neuss.de

Online sind wir immer für Sie da!
Besuchen Sie uns einfach  
auf unserer Website oder auf
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